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Viren sind Kapseln genetischer Codes, die vom Körper geschaffen werden, um
bestimmte Funktionen auszuführen. Zellkommunikation und Toxinreinigung sind
zwei wichtige. Extreme Toxine wie Schwermetalle können nicht von lebenden
Krankheitserregern gereinigt werden, die dabei sterben würden. Daher
übernehmen Viren (nicht lebende Partikel) die Reinigung. Schwermetalle werden
in Gehirn- und Rückenmarkssubstanz gespeichert. Während der Reinigung
können einige Auswirkungen wie geistige Verwirrung und vorübergehende
Lahmheit beobachtet werden. Diese werden nach einiger Zeit behoben. Den
Prozess als tödlich zu bezeichnen, ist nicht richtig. Tödlich wird der Vorgang erst,
wenn die Viren gezielt angegriffen und die Ausscheidungserscheinungen
unterdrückt werden. Nachdem die Arbeit der Viren beendet ist, folgt eine Welle
bakterieller Infektionen, um die Trümmer zu beseitigen. Diese werden jedoch mit
Antibiotika angegriffen, was zu nachteiligen Ergebnissen führt. Quelle:
greenmedinfo.com

Was sind die grundlegenden Probleme mit der
Virustheorie?

Pasteur war der Überzeugung, dass Keime Krankheiten verursachen. Es
stellte sich jedoch heraus, dass es Krankheiten gab, für die keine Keime
verantwortlich gemacht werden konnten.
Um die Pathogen-Theorie am Leben zu erhalten, wurde entschieden, nach
winzigeren Partikeln zu suchen, die dafür verantwortlich gemacht werden
könnten.
Es wurde behauptet, dass es sich tatsächlich um winzige Partikel handelte,
die “Virus” genannt wurden. Ironischerweise bedeutet das lateinische Wort
Virus Toxine!
Bald wurden viele Krankheiten Viruserkrankungen genannt.
Um dem Prozess etwas Sinn zu verleihen, formulierte Robert Koch einige
Regeln, die als Koch-Postulate bekannt wurden.
Allerdings stellte sich bald heraus, dass kein Virus die Koch-Postulate
erfüllte! Koch selbst hat dies zugegeben.
Pasteur soll auch auf seinem Sterbebett Busse getan haben und Bernard
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gestanden haben, dass Keime keine Krankheiten verursachen, das Gelände
wichtig ist.
Pasteurs Tagebücher enthüllten später, wie er Experimente und   Statistiken
manipulierte, um Keime für Krankheiten verantwortlich zu machen.
Um die Virus-Theorie voranzutreiben, hat Thomas Rivers ein weiteres
Regelwerk entwickelt, die sogenannten Rivers-Postulate.
Kein Virus erfüllte auch die Rivers-Postulate.
Es wurde eine weitere Verdünnung der Regeln befolgt, aber bis heute kann
nicht mit wissenschaftlicher Strenge und Gewissheit behauptet werden, dass
Viren Krankheiten verursachen

.

Was sind einige andere Probleme?

Dr. Stephen Lenka wies darauf hin, dass der Prozess der Virusisolierung und der
Nachweis, dass Viren in Zellen eindringen, sich replizieren und die Zelle
zerstören, voller Löcher ist.

Die Theorie ist;

Es ist nicht möglich, Viren zu reinigen und zu isolieren. Daher wird ein
Verfahren namens Ultrazentrifuge verwendet, um so nah wie möglich
heranzukommen. Dieser Prozess beinhaltet jedoch die Isolierung einer
Masse von Materie, in der das Virus vermutet wird.
1954 verwendete John Enders erstmals diese Methode, um das Masernvirus
zu isolieren. In seinem Papier ist ein Satz, der zeigt, wie er selbst nicht
überzeugt war.
Um zu beweisen, dass Viren Krankheiten verursachen, wird das extrahierte
Material mit bestimmten Chemikalien gemischt und in eine Petrischale
getropft, die in einer Lösung gehaltene Vero-Zellen enthält.
Es wird behauptet, dass die Angelegenheit zur Zerstörung der Zelle führt
und die virale Replikation beobachtet wird, wenn die Zelle platzt und
replizierte Viren dann aus der Zelle hervorbrechen.

.
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Dr. Stephen Lenka, selbst Virologe, wies auf die Mängel des Verfahrens hin;

Das extrahierte Material wird mit Chemikalien vermischt, die Zellen
zerstören können!
Wenn eine Zelle dem Körper entnommen wird, verliert sie ihre
Vitalität. Wenn es in einer nährstoffarmen Lösung aufbewahrt wird, wird es
weiter geschwächt.
Wenn die mit Chemikalien, die Zellen zerstören können, vermischte Materie
in die Petrischale gegeben wird, wird die Zelle zerstört und die Viren in der
Zelle kommen heraus. Dies wird als Beweis dafür gezeigt, dass das externe
Virus die Zelle zerstörte, sich replizierte und ausbrach!
Wenn die Chemikalien allein, ohne Virenmaterial, in die Petrischale gegeben
werden, wird die Zelle zerstört!

.

Da geht also die Virus-Theorie…

Es gibt einige andere Probleme;

Viren können nur unter Elektronenmikroskopen untersucht werden. Die
Materie, die das Virus enthält, ist biologisch.
Um biologische Materie für die Elektronenmikroskopie vorzubereiten, gibt es
ein Verfahren. Dieser Prozess würde biologische Materie zerstören.
Elektronenmikroskope geben viel Wärme ab. Die untersuchte biologische
Materie überlebt die Hitze nicht.
Elektronenmikroskope liefern Standbilder und keine Videos. Daher ist es
nicht möglich zu sagen, ob ein Virus in die Zelle eindringt oder nach der
Replikation aus ihr austritt.
Wir sehen also, dass die Virustheorie voller Annahmen ist, die manipuliert
werden können, um sie der Erzählung anzupassen.

.

Warum also ist die Virustheorie immer noch in den
Köpfen von Ärzten und Wissenschaftlern?
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Das erste, was es in der medizinischen Ausbildung gibt, ist Propaganda.
Die Propagandamethoden wurden im Rockefeller Institute of Medical
Research fertiggestellt.
Ärzte und Wissenschaftler beobachten, dass Menschen gleichzeitig krank
werden, und dies passt in die Erzählung über die Ursache von Krankheiten,
die ihnen beigebracht wird.

.

Aber was ist die Realität?

Es wurden mehr als 100 physikalische medizinische Experimente durchgeführt, bei
denen gesunde Menschen kranken Menschen ausgesetzt waren, die an
“Viruskrankheiten” litten, aber keiner erkrankte. Krankheitsstoffe wurden in gesunde
Menschen eingeführt/injiziert und keiner wurde krank.
Daher haben Experimente die virale Ansteckungstheorie angeprangert.

.

Warum werden Menschen dann gleichzeitig krank?

Im Herbst fangen alle Bäume gleichzeitig an, ihre Blätter abzuwerfen, damit
neue wachsen können. Dies ist eine Form der Regeneration. Jagen wir nach
Viren, die dieses Phänomen verursachen?
Wir haben immer saisonale Krankheiten erlebt. Wenn sich die Jahreszeiten
ändern, gibt es subtile Änderungen der Temperatur/Elektrizität, die diese
Krankheiten hervorrufen. Der Körper entgiftet durch diese akuten Symptome
und dies ist auch eine notwendige Form der Erneuerung.
Menschen, die unter ähnlichen Belastungen leben, zeigen die gleichen
Symptome. Die Spannungen können verschiedener Art sein.
Heutzutage konsumieren die Menschen weltweit die gleiche Art von
Nahrung und sind der gleichen Art von
Umweltverschmutzung/Toxinen/Funkwellen ausgesetzt. Es gibt also
genügend Gründe, warum sie gleichzeitig krank werden und die gleichen
Entgiftungssymptome zeigen können.

.

Es gibt einen weiteren Aspekt der Ansteckung, der von Dr. Thomas Cowan erklärt
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wird. Er nennt es Resonanz. Wir sind Energiesysteme mit magnetischen und
elektrischen Feldern. Wenn wir in der Nähe eines Kranken sind und auch unser
Körper entgiftet werden muss, kann er die Symptome für seine eigenen
Entgiftungsbedürfnisse aufnehmen.

Es gibt also genügend Beispiele, die logisch erklären können, warum eine
Ansteckung auftreten kann. Es wurde auch mit Experimenten gezeigt, dass Viren
nicht verantwortlich sind.

Noch ein weiterer Aspekt existiert;

Der menschliche Körper enthält Billionen von Krankheitserregern, die der Körper
braucht, um gesund zu sein.
Diese Krankheitserreger sind für Katabolismus/Stoffwechsel/Ausscheidung und andere
Bedürfnisse verantwortlich. Diese Prozesse können Symptome hervorrufen, aber sie
können nicht als Krankheit bezeichnet werden.
Aufgrund von Zelldegeneration haben wir zu jedem Zeitpunkt Billiarden von Viren in
unserem Körper.
Der Körper setzt seine eigenen Viren für seine ernsthaften Entgiftungsbedürfnisse
ein; wenn sie von Schwermetallen und dergleichen beeinflusst werden.
In dieser Funktion werden die Viren als Exosomen bezeichnet.
Der Körper braucht also eigentlich keinen äußeren Virus.
Der Prozess wurde von den Ärzten, die Pasteurs Torheiten aufdeckten, gut erklärt.

.

Es ist an der Zeit, die Keim- und Virustheorie endlich zu begraben und unsere
Aufmerksamkeit der Gesundheit zuzuwenden.

Quelle: Jagannath Chatterjee:
https://www.currenthealthscenario.com/2021/09/what-are-basic-problems-with-vir
us.html
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